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Der bekannt gewordene Vorschlag des Bun-
deslandwirtschaftsministeriums – siehe
BBZ der Vorwoche – für eine Anpassung der
Hofabgabeklausel hat zu einem heftigen
Streit innerhalb der Berliner Regierungs-
koalition geführt. Seite 10

Dass der Tod zum Leben gehört, ist zwar ba-
nal, wird aber allzu gern verdrängt. Früher
war das anders. Die Ausstellung „S’letzscht
Stündle“ in Bernau gibt Einblicke in das
Brauchtum rund ums Sterben.

Seiten 34–35

In Berlin sind die Ergebnisse der dritten
Bundeswaldinventur (BWI 3) vorgestellt
worden. Der Holzvorrat und die Biodiversi-
tät steigen deutschlandweit, aber in Baden-
Württemberg besonders. Seiten 17–18

Diese Ausgabe enthält Gesamtbeilagen der
CLAAS Vertriebsgesellschaft mbH sowie
der MASCHIO Deutschland GmbH, 91177
Thalmässing. Außerdem liegt einem Teil
dieser Ausgabe ein Prospekt der Maschinen
Bader-Ritter GmbH & Co. KG, 79111 Frei-
burg, bei. Wir empfehlen diese Beilagen der
Aufmerksamkeit unserer Leserinnen und
Leser.
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Unser Titelbild
Saatmais wird als ganzer Kolben geerntet,
um die Körner zu schonen. Bild: Körkel

Nachdem sich die vergangenen Tage unbeständig präsentiert haben, setzt
sich am Wochenende ein Hochdruckgebiet durch. Nebel- und Hochnebelfel-
der können sich dabei zäh halten. Dann bleibt es kühl. Außerhalb der Nebel-
gebiete wird es recht freundlich und mit Höchstwerten um und über 20 Grad
sehr mild. Außer etwas Nebelnässen bleibt es niederschlagsfrei, so dass
nach Abtrocknung der Flächen wieder Feld- und Erntearbeiten ohne Behinde-
rungen aufgenommen werden können. Aufgrund des milden Temperaturni-
veaus bleiben tierische Schaderreger wie Blattläuse aktiv und auch Unkräu-
ter können munter weiterwachsen. Kontrollieren Sie daher Ihre Bestände re-
gelmäßig. Zur Wochenmitte könnte es unbeständiger werden.

Samstag Sonntag Montag Dienstag

Rheintal

Schwarzwald

Bodensee

Koalition im Streit wegen
der Hofabgabeklausel

Beerdigungskultur
wiederbeleben

Gute Bilanz für den
heimischen Wald

Beilagenhinweis

Herbstlicher Hochdruckeinfluss,
mit Sonne sehr mild
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Die Wetteraussichten vom 18. bis 21. Oktober

+10 bis +23 C̊

+9 bis +21 C̊

+10 bis +23 C̊

+10 bis +20 C̊ +11 bis +21 C̊ +11 bis +19 C̊ +10 bis +17 C̊

+11 bis +22 C̊ +10 bis +19 C̊

+10 bis +22 C̊ +10 bis +20 C̊ +8 bis +17 C̊


